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The Dream of love
Geborene Anfänger

Von LittleDYue

Kapitel 1: Die Begegnung

Er ging wie jeden morgen viel zu spät aus dem Haus.
Die Sonne schien hinter den Wolken verschwunden zu sein, denn es fing bald an zu
regnen.
Reita interessierte sich nicht für das Wetter, den er mochte es nass zu werden und
völlig durchnässt wieder nachhause zu kommen.
Der junge Mann stellte sich wieder seine Mutter vor wie sie wieder anfing ihn
Gardinenpredigten zu erzählen oder wie sein älterer Bruder Ruki ihn lächelnd den
Kopf schüttelte und ihm ein Handtuch reichte.
So in Gedanken versunken prallte er mit jemand zusammen, seine Schulbücher fielen
aus seiner Tasche auf dem nassen Boden und Reita wollte sich bücken,
als sie ihm entgegen gereicht wurden.

"Domo Arigatou", sagte er und sah auf,plötzlich rutschte Reita auf den nassen Boden
aus und stieß seinen Kopf an der Bordsteinkante.

>Autsch<

Sein Blick verschwamm und es wurde ihm schwarz vor Augen.

Einige Zeit später...

Tsukasa sah ihn mitleidend an, nahm den jungen Mann auf den Rücken und brachte
ihn mit sich nach Hause.

(Der Tag verstrich wie im Fluge)

Er verfrachtete ihn in seinem Bett und behütete ihn.
Die Zeit verging nicht, Reitas Atem verriet, das er unruhig war.
Bald schlief der Mann ein und die Dunkelheit brach herein.
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Mitten in der Nacht erwachte Reita.
Er staunte, dass er einen Katzenpyama trug und hatte ein niedliches Halsband mit
Glöcken an.
Der junge Mann bewegte sich, schaute sich um und erblickte den Mann.

"Das ist ja-a der von vorhin"

Er schaute aus dem Fenster.
Es war Nacht und Sterne funkelten um sein Glück.
Plötzlich bewegte sich jemand hinter ihm und er drehte sich um.

"Wer bist du?"

Reita sah ihn an, "Wo bin ich?"

" Watashi wa Tsukasa desu. Du liegst in meinem Bett und ruhst dich aus. Du kannst
dich hoffentlich daran erinnern was passiert war?"

"Nein, ich weiß nur noch..."

(Seine Augen, sie sehen niedlich aus! So süß, sie bringen mich zum Schmelzen!

A-ah ich halt es kaum aus...)

"Was ist los? Du bist so rosig geworden?"

"Tsukasa?"

Er umarmte Reita, bevor der junge Mann vom Bett fiel.
Reita lächelte zum ersten Mal in seinem Schlaf.
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